
Motto: Es ist das kleinste Vaterland,
der größten Liebe nicht zu klein,

Je enger es dich rings umschließt,
je näher wird's dem Herzen sein.

In die Vorzeit grauer Tage schweift unser Blick. Was
wir erforscht haben aus alten Pergamenten und verstaubten
Lederbänden, das soll hier mitgeteilt werden. Heimatliche
Geschichte —, wer hört davon nicht gern, wer hat nicht oft
fragend an diesem und jenem Orte, Kreuz oder Stein ge—
standen; wer hat nicht erzählen hören von alten Zeiten, alten
Gebräuchen und Sitten, von gewissen Rechten, die sich bei
uns bis auf die neueste Zeit erhalten haben, ohne daß ihm
eine befriedigende Antwort über all' diese Gegenstande und
Fragen gegeben werden konnte.

So komm', lieber Leser, wir wollen Dir erzählen mancher
lei von der trauten Heimat, von welcher es so treffend im
Liede heißht:

In der Heimat ist es schön,
Auf der Berge lichten Höhn,
Auf den schroffen Felsenpfaden,
Auf der Fluren grünen Saaten,
Wo die Herden weidend gehn',
In der Heimat ist es schön.

Unsere Heimat, unter welcher wir die Gegend verstehen,
—X


